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Handreichung: Physical Computing – Projekt Binäruhr 

1. Kurzvorstellung 

In diesem Physical Computing Projekt entwickeln die Schülerinnen und Schüler in Gruppenarbeit eine Binäruhr, 
welche auf Wunsch auch im Klassenraum platziert werden kann. Diese Uhr zeigt die Zeit nicht in herkömmlicher 
Form an, sondern verwendet das binäre Zahlensystem. Jede Ziffer der Uhrzeit wird durch eine Kombination von 
LEDs dargestellt, die entsprechend der binären Werte aufleuchten. Durch das Projekt kann das Verständnis des 
Binärsystems vertieft werden und die SuS werden zur Teamarbeit angeregt. Der Problemlöseprozess wird durch 
Arbeitsblätter unterteilt und begleitet, wodurch Interdependenzen zwischen den SuS geschaffen werden. Das 
Projekt kombiniert Informatik, Mathematik und Elektrotechnik und kann durch komplexe Zusatzaufgaben (z.B. 
Blinkanzeige am Stundenbeginn oder Bau eines Gehäuses) beliebig erweitert und perfektioniert werden. 

2. Einordnung in die Lehrpläne 

Die LBs beziehen sich stets auf die neuste Überarbeitung des Lehrplans. Das Projekt kann an verschiedenen 
Schulformen durchgeführt werden, jedoch empfehle ich die Verwendung in einem gymnasialen Grund- oder 

Leistungskurs. 

Klasse OS Gy BS 

7    

8    

9 LB2   

10 LB2   

11/12  GK LB7 oder LK LB11 GK LB 4b 

Für die reine Bearbeitung der Arbeitsblätter, den Bau und die Programmierung der Uhr ist mit ca. vier bis fünf 
Unterrichtsstunden zu rechnen. Davon wird eine Stunde für die Einführung ins Projekt benötigt, 1-2 für die EA 
und die Teilaufgaben und zwei Stunden für die Synthese der Teilaufgaben. Durch die Zusatzaufgaben und ggf. 
eine Reflexion oder Dokumentation kann der Umfang des Projektes erweitert werden. 

3. Lernziele 

Kognitive Ziele: 

• Die SuS übertragen eine Uhrzeit in ihre Binärdarstellung. 

• Die SuS entwickeln und konstruieren einen Schaltkreis für eine Binäruhr mit dem Arduino Uno. 

• Die SuS entwickeln Teilfunktionen für den Programmcode (z.B. clock() oder displayHours() ) in EA. 

• Die SuS fügen die Teilergebnisse zu einer funktionierenden Arduino-Binäruhr in GA zusammen. 

Affektive Ziele: 

• Die SuS beachten den Unterschied zwischen Binär- und Dezimalzahlen. 

• Die SuS beteiligen sich an der Gruppenarbeit, indem sie einen Schaltplan / Codebaustein beitragen und 
evaluieren die Beiträge der anderen Gruppenmitglieder. 

Psychomotrische Ziele: 

• Die SuS gestalten ihre Binäruhr optisch ansprechend. 

• Die SuS verbessern die Bedienbarkeit der Binäruhr. 
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4. Voraussetzungen 

Fachliche Voraussetzungen / Vorkenntnisse 

Um das Projekt realisieren zu können benötigen die SuS grundlegende elektrotechnische Grundkenntnisse zu 
elektrischen Stromkreisen. Sie sollten in der Lage sein mit einem Breadboard, Jumperkabeln, Widerständen und 
LEDs zu arbeiten und mit dem Ohm’schen Gesetz vertraut sein. Die Grundlagen dafür werden im Physikunterricht 
in folgenden Lernbereichen gelegt: 

Physik – Oberschule: 

• Kl 6 – LB 4: Elektrische Stromkreise 

• Kl 8 – LB 1: Leitungsvorgänge in Metallen 

Physik - Gymnasium: 

• Kl 6 – LB 4 Elektrische Stromkreise 

• Kl 8 - LB 3: Eigenschaften elektrischer Bauelemente 
 
Die Binäruhr ist in erster Linie ein Programmierprojekt. Die SuS müssen mit Sequenzen, Wiederholstrukturen, 
Verzweigungen, Datentypen, logischen Operatoren, Unterprogrammen und Variablen vertraut sein, um das 
Projekt realisieren zu können. 

Informatik – Oberschule: 

• Kl 7 – LB 1 Informatik im Alltag 

• Kl 8 – LB 1 Algorithmen und Programme 

Informatik – Gymnasium: 

• Kl 7 – LB 1 Informationen und Daten 

• Kl 7 – LB 3 Algorithmen 

• Kl 8 – LB 1 Algorithmen 

• Kl 10 – LB 1 Algorithmen 

Die SuS sollten außerdem mit dem modulo-Operator vertraut sein und bereits ein simples Arduino-Programm 
realisiert haben, damit der Umgang mit dem Minicomputer und seinen Pins sie nicht vor nicht bewältigbare 
Herausforderungen stellt. 

Technische und materielle Voraussetzungen 

Pro Gruppe (3 Personen): 

• Computer mit Internetverbindung (um Schaltkreis-Simulator von tinkercad.com nutzen zu können) 

• Arduino Uno mit PC-Verbindung 

• Breadboard 

• mind. 11 LEDs (sechs für Sekundenanzeige, fünf für Minuten) + Widerstände und Kabel 

Für Zusatzaufgaben ggf.: 
o 7-Segment Uhranzeige 
o Real Time Clock Module 
o Powerbank 
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5. Kurzdarstellung 

Arbeitsblätter 

Die Arbeitsblätter sollten in Gruppen mit je drei Mitgliedern bearbeitet werden. AB 1 ist in EA zu bearbeiten. Die 
Teilaufgaben werden auf die einzelnen Mitglieder verteilt und in der Synthese zu einer funktionierenden 

Binäruhr zusammengeführt. 



 

Tom Geisler Binäruhr mit dem Arduino 4 

 



 

Tom Geisler Binäruhr mit dem Arduino 5 

 



 

Tom Geisler Binäruhr mit dem Arduino 6 

 



 

Tom Geisler Binäruhr mit dem Arduino 7 

 



 

Tom Geisler Binäruhr mit dem Arduino 8 

 

 
  



 

Tom Geisler Binäruhr mit dem Arduino 9 

 

Quellecode (mit Zusatzaufgabe zum Blinken) 

int hours=11; 

int minutes=19; 

int seconds=0; 

int secondsOld=0; 

int secondsLoop=0; 

char minutesArray[7]; // Make an Array to hold the 6 Bits. 

char hoursArray[6]; 

int arrayPosition=0; // Keep track of the position of each Bit in MinutesArray 

int arrayPositionHours=0; 

int pauseHoursArray[]={11,11,10,25};//beide Arrays müssen gleich groß sein! 

int pauseMinutesArray[]={16,20,30,61}; 

 

void setup() { 

  Serial.begin(9600); 

  for (int i = 2; i <= 7; i++){ 

   pinMode(i, OUTPUT); 

  }   

} 

 

void loop(){ 

  seconds = ((millis() + 50000)/1000%60);//Achtung: startet bei 50s 

  if (seconds != secondsOld){ 

   secondsOld = seconds; 

     clock(); 

     displayMinutes(minutes); 

    displayHours(hours); 

  } 

} 
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void clock(){ 

    if (seconds == 59){ 

      minutes++; 

      if(minutes > 59){ 

        minutes=0; 

        hours++; 

        if(hours>23){ 

          hours=0; 

        } 

      } 

     for (int i=0; i<sizeof(pauseHoursArray); i++){ 

           if ((pauseHoursArray[i]==hours)&&(pauseMinutesArray[i]==minutes)){ 

            blink(); 

           } 

      } 

    } 

} 
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void displayMinutes(int displayMinutes){ 

   for(int a=32; a>=1; a=a/2){      // 32, dann 16, dann 8 usw. 

      if((displayMinutes-a)>=0){         // int groß genug für 1? 

        minutesArray[arrayPosition]='1';  // 1 an array-Position 

        displayMinutes-=a;  // Subtraktion vom Integer 

       }               

      else{ 

        minutesArray[arrayPosition]='0'; 

       } // int war nicht groß genug → 0 an array-Position 

       arrayPosition++; // eine Array-Position weiter gehen 

     } 

   arrayPosition=0; 

    

   for (int i=5; i>=0; i=i-1){ 

       int led=7-i; 

       if (minutesArray[i]=='1'){ 

        digitalWrite(led, HIGH); 

       } else { 

        digitalWrite(led, LOW); 

       } 

     } 

} 

 

void displayHours (int displayHours){ 

   for(int a=16; a>=1; a=a/2){      // 16, 8, 4 usw. 

      if((displayHours-a)>=0){         // int groß genug für 1? 

   hoursArray[arrayPositionHours]='1';  // '1' an arrayPosition 

            displayHours-=a;  // Subtraktion vom int 

         } else { 

             hoursArray[arrayPositionHours]='0'; 

         } // int zu klein → '0' 

         arrayPositionHours++; // ein Schritt weiter im Array gehen 

     } 

   arrayPositionHours=0; 
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   for (int i=4; i>=0; i=i-1){ 

       int led=12-i; //Pin-Nummer der „höchsten“ LED = 12 

       if (hoursArray[i]=='1'){ 

        digitalWrite(led, HIGH); 

       } else { 

        digitalWrite(led, LOW); 

       } 

     } 

} 

 

void blink(){ 

 for (int i=0; i<5; i++){ 

for (int j=2; j<13; j++){ 

   digitalWrite(j, HIGH); 

         } 

       delay(800); 

       for (int k=2; k<13; k++){ 

          digitalWrite(k, LOW); 

         } 

       delay(200); 

 }     

} 
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Schaltplan 

Link zum Musterprojekt bei Tinkercad: 
https://www.tinkercad.com/things/gdivU8xaQ1B-copy-of-
binaryschoolclock/editel?sharecode=F4ebredX7avjYYHLLn6cO7kBsrm9ZhrFxka9wWzW4SI  

 

https://www.tinkercad.com/things/gdivU8xaQ1B-copy-of-binaryschoolclock/editel?sharecode=F4ebredX7avjYYHLLn6cO7kBsrm9ZhrFxka9wWzW4SI
https://www.tinkercad.com/things/gdivU8xaQ1B-copy-of-binaryschoolclock/editel?sharecode=F4ebredX7avjYYHLLn6cO7kBsrm9ZhrFxka9wWzW4SI

